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Prototypen zu „Getränk“

Individueller Prototyp
Prototypisches Konzept im
Kopf des jeweiligen�
Zeichenbenutzers
Literatur:�
Rosche, Eleanor 1973�
„Natural categories“ in
Cognitiv Psychology 4.�
S. 328-350

Angelagerte Konzepte
- Mentale Bilder
- Erfahrungsschatz
- können ebenfalls Ursprung�
eines anderen Prototyps sein

Distanz
- Variabel
- Rezeptionsaufwand
- Reproduktionsaufwand
Literatur:
Labov, William 1978
„Denotational structure“ in
Papers from the Parasession�
on the Lexicon. S. 220-260
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Oberbegriff = Hyperonym
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Merkmal Semantik

Seme (Eigenschaften)

Alle genannten Worte gehören zum 
Wortfeld „Uhr“ - „Uhr“ ist gleichzeitig das 
Hyperonym. Die Sem-Liste ist unendlich 
fortführbar. Man versucht alle Worte im 
Wortfeld zu isolieren/identifizieren.

Es gibt es noch eine weitere Dimension: 
Das Denotat ist die Grundbedeutung*. 
Ihm gegenüber steht das Konnotat, meist 
als emotionale Nebenbedeutung  
bezeichnet. Bsp.:
Der Hund (Denotat) - Der Köter (Konnotat) 

*Grundbedeutung = Hund = Vierbeiner...

Ihre Notizen


